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GEMEINDE MORSCHACH: 
NEUGESTALTUNG AUFBAHRUNGSRAUM/BEINHAUS 
 
Die Aufbahrung soll den Verstorbenen und den Angehö-

rigen einen würdigen Rahmen bieten. Daher hat die Ge-

meinde Morschach einen Katafalk angeschafft. 

 

Seit jeher wird das Beinhaus Morschach von der Gemeinde 

Morschach unterhalten. An der Gemeindeversammlung 

vom 14. Dezember 2022 haben die Stimmbürger/innen 

dem Kauf eines Katafalks inkl. dazugehörigen Anschaffun-

gen im Gesamtbetrag von CHF 36‘300 zugestimmt. 

 

Die Anschaffungen waren nötig, da die im Boden des Bein-

hauses eingelassene Kühlung nicht mehr zeitgemäss und 

in die Jahre gekommen war. Gerade im Sommer ver-

mochte diese nicht mehr zu genügen. 

 

Der sanft renovierte Aufbahrungsraum, sprich das Bein-

haus, konnte mit der Anschaffung eines in schlichter 

Holzoptik gehaltenen Katafalks und einer dazu passenden 

Urnenstehle, einem Schrank für den Friedhofsbedarf und 

einem Behältnis für Kondolenzkarten stilvoll eingerichtet 

werden. Nebst den massiven Holzbänken werden neu auch 

Stühle im Beinhaus platziert. 

 

 

 Das neugestaltete Beinhaus bietet den Angehörigen eine 

angemessene und zeitgemässe Atmosphäre, wo sie in aller 

Ruhe von ihren Liebsten Abschied nehmen können. 

 

Der neue Katafalk konnte anfangs April 2023 unter Mitein-

bezug der gemeindeeigenen Werkequipe eingebaut wer-

den. 

 

Gemeindeverwaltung Morschach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  NEUER KATAFALK IM BEINHAUS MORSCHACH   BILD: LARA GRÄTZER 
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GEMEINDE MORSCHACH: 
WECHSEL IM SCHULRAT 
 
Demission von Mario Grätzer und Ersatzwahl von  

Daniel Husistein 

 

Mario Grätzer, langjähriges Mitglied des Schulrates Mor-

schach-Stoos, hat im Januar 2023 der Schulpräsidentin 

seine vorzeitige Demission mitgeteilt. Somit wird er per 

Ende Schuljahr 2022 / 2023 aus dem Schulrat austreten. 

 

Mario Grätzer wurde im Jahr 2012 in den Schulrat gewählt 

und gehörte diesem somit ganze 11 Jahre an. Während 

dieser langen Zeit hat er den Schulrat mit grossem Enga-

gement und persönlichem Einsatz tatkräftig unterstützt. 

 

Gemeinde- und Schulrat bedauern den Rücktritt von Mario 

Grätzer und danken ihm herzlich für seinen langjährigen 

Einsatz zum Wohle der Schule Morschach-Stoos. Für die 

Zukunft wünscht er dem abtretenden Schulrat alles Gute. 

 

 

 Daniel Husistein hat sich bereit erklärt, als Nachfolger von 

Mario Grätzer in die Schulbehörde der Gemeinde Mor-

schach Einsitz zu nehmen. 

 

Vorerst wird Daniel Husistein als Ersatz bis Ende der Amts-

periode 2022 – 2024 gewählt. Der Gemeinderat wünscht 

ihm in seinem Amt alles Gute und dankt ihm herzlich für 

seine Bereitschaft im Schulrat mitzuwirken. 

 

 

Gemeindeverwaltung Morschach 

 

   

GEMEINDE MORSCHACH: 
ERNEUERUNG MARKIERUNGEN AUF DEM ALLWETTERPLATZ BEIM SCHULHAUS 
 
In den Frühlingsferien 2023 wurden auf Antrag von 

Christian Wiget, Teamleiter Mittelstufe und Lehrerver-

treter im Schulrat, die Markierungen auf dem Allwetter-

platz hinter der Turnhalle erneuert. 

 

Dank der unkomplizierten und schnellen Antwort des Ge-

meinderates innert kürzester Zeit war eine Neumarkie-

rung möglich. Ältere Markierungen für Handball und Bas-

ketball wurden wieder neu gemalt und sichtbar gemacht 

und einige neue Linien und Zeichen lassen nun Sportarten 

wie Street Racket, Tschoukball und Volleyball, Frisbee, 

Tennis, Ball über die Schnur und Badminton zu.  

 

Vielen Dank allen, die die schnelle Umsetzung möglich ge-

macht haben. 

 

 

Beatrice Zwicker 

Schulpräsidentin 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 NEUE MARKIERUNG AUF DEM ALLWETTERPLATZ   BILD: LARA GRÄTZER 
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GEMEINDE MORSCHACH: 
TOURISMUS- UND FREIZEITKOMMISSION: 
ARBEITSGRUPPE NACHHALTIGKEIT 
 
In der Tourismus- und Freizeitkommission widmet sich 

eine neue Arbeitsgruppe der Nachhaltigkeit. 

 

Nachhaltig sind wir dann unterwegs, wenn wir ökologi-

schen und gesellschaftlichen Fragen die gleiche Bedeu-

tung zugestehen wie wirtschaftlichen Aspekten. Oder an-

ders ausgedrückt, wenn die Bedürfnisse der Gegenwart 

befriedigt werden, ohne dabei die zukünftige Generatio-

nen zu beinträchtigen. Unter dieser Prämisse wurde die 

Tourismusdestination Morschach-Stoos mit Indikatoren 

der Nachhaltigkeit auf den Zahn gefühlt. Wie sich zeigte, 

darf Stoos-Muotatal Tourismus der Dimension Umwelt 

noch mehr Raum zugestehen. Die Arbeitsgruppe wird zu-

sammen mit der Gemeinde, ausgehend vom bestehenden 

Energieleitbild von Morschach, allfällige Umweltrisiken in 

der Gemeinde orten und geeignete Massnahmen zu deren 

Verminderung erarbeiten. 

 

 

Tourismus und Freizeitkommission Morschach 

 

 

 

 
 

 

 

GEMEINDE MORSCHACH: 
ZURÜCKSCHNEIDEN VON BÄUMEN, STRÄUCHERN UND HECKEN ENTLANG 
STRASSEN UND WEGEN 
 
Übersichtliche Strassen und Gehwege bieten am Tag 

und besonders in der Nacht mehr Sicherheit für alle. 

 

Die Gemeinde Morschach ersucht alle betroffenen 

Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer, Bäume, 

Sträucher und Hecken so zurückzuschneiden, dass der 

Verkehr auf öffentlichen Strassen, Plätzen und Trottoirs 

nicht behindert oder beeinträchtigt wird. Dies gilt insbe-

sonders auch für Quartierwege, welche mit Schirm hin-

dernisfrei begehbar sein müssen. 

 

 

 

 Für Unfälle, die auf Sichtbehinderungen zurückzuführen 

sind, haftet der Liegenschaftseigentümer. 

 

Besten Dank für Ihren Beitrag zur Sicherheit aller Verkehrs-

teilnehmenden. 

 

Gemeindeverwaltung Morschach 
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ZKRI: 
ENTSORGUNGS-SAMMELKALENDER APP 
 
In der App Sammelkalender des ZKRI finden Sie sämtliche 

Sammeldaten und weitere Informationen rund um die 

Entsorgung. Sammlung verpasst? Lassen Sie sich künftig 

durch unsere App daran erinnern! 

 

Der Zweckverband Kehrichtentsorgung Region Inner-

schwyz (ZKRI) ist für die Abfallbewirtschaftung und Entsor-

gung von Hauskehricht, Gewerbe- und Industrieabfällen 

und Sperrgut sowie die Verwertung der Wertstoffe im in-

neren Teil des Kantons Schwyz zuständig. Danebst obliegt 

dem ZKRI die Überwachung und Wartung der stillgelegten 

Deponie Zingel.  

 

Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite vom 

Zweckverband Kehrichtentsorgung Region Innerschwyz 

(ZKRI). 

 

 

Zweckverband Kehrichtentsorgung Region Innerschwyz 
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AB HIER FOLGEN DIE UNBEARBEITETEN BERICHTE DER VEREINE UND OR-
GANISATIONEN. 
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SUULI-TRUPPE MORSCHACH: 
 
An der GV wurde ein neues Vorstandsmitglied und eine 

neue Rechnungsrevisorin gewählt. Zudem konnten 41 

neu Mitglieder in den Verein aufgenommen werden. Eine 

durch und durch schöne Sympathiebekundung für die 

Morschacher Fasnacht. 

 

Am 22. April 2023 fand die 55. Generalversammlung der 

Suuli-Truppe in der Pizzeria Buongustaio statt. Vorgängig 

der GV wurden die Helferinnen und Helfer zu einem feinen 

Nachtessen eingeladen. Auf diesem Weg wurde ihnen 

nochmals der beste Dank für ihren Einsatz an der diesjäh-

rigen Fasnacht ausgesprochen. 

 

Beatrice Betschart führte speditiv und abwechslungsreich 

durch die Traktanden. Sie ergänzte den Bericht über das 

vergangene Vereinsjahr mit einigen Bildern, welche den 

Anwesenden ein Schmunzeln entlockte. Als Highlight der 

diesjährigen Fasnacht kann sicher der neue Umzugswagen 

erwähnt werden. Mit fachmännischer Unterstützung der 

Carrosserie Deck kam dieses Projekt zustande. 

 

Wie jedes Jahr standen zudem Wahlen an. Als neues Vor-

standsmitglied konnte Marion Blum gewonnen werden. 

Sie lebt seit einigen Jahren zusammen mit ihrer Familie in 

Morschach und kennt und liebt die Fasnacht oder Fasnet 

wie man am schönen Bodensee sagt, schon seit ihrer Kind-

heit. Marion freut sich sehr auf ihre neue Aufgabe. Für wei-

tere zwei Jahre wurden in globo Myrtha Betschart (Bau) 

Silvia Heinzer (Aktuarin) und Susanne Zähringer (Kassie-

rin), wiedergewählt. Nach vier Jahren hat Marcel Betsch-

art, Ressort Unterhaltung/Kinderball, aus familiären und 

beruflichen Gründen den Vorstand verlassen. Unser Rech-

nungsrevisor, Karl Betschart, hat nach 13 Jahren demissi-

oniert. Als seine Nachfolgerin wurde Sylvia von Winter-

feldt gewählt. Sie wohnt seit vier Jahren mit ihrem Mann 

in Morschach. Aufgewachsen im schönen Bayern, liebt sie 

die Natur und kreatives Gestalten. Die Arbeit der Abtre-

tenden wurde bestens verdankt. 

 

 

 
Der Vorstand ist hoch erfreut über die Aufnahme von 41 

Personen als neue Mitglieder im Verein. Als kleiner Will-

kommgruss wurde ihnen ein Suuli-Chräpfli gebacken von 

«härzhafts us…» überreicht. Somit dürfen wir bis dato be-

reits 80 Mitglieder zählen. 

 

Die Präsidentin bedankt sich bei allen Unterstützern der 

Morschacher Fasnacht ganz herzlich. Zum Schluss konnte 

ein rundum glücklicher Vorstand sogar spontan dazu be-

wogen werden, den Suuli-Tanz zum Besten zu geben. So 

war dann auch der Tenor aller Beteiligten dieses Abends: 

Ein gemütliches Helferessen, eine rundum gelungene GV 

und viel Vorfreude auf die Fasnacht 2024! 

 

Mit fasnächtlichen Grüssen 

Beatrice Betschart 

Suuli-Truppe Morschach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



8 

VEREIN AKTIMO: 
KINDERDISCO WAR DER HIT! 
 
Am 10.März 2023 durften wir viele strahlende Gesich-

ter an unserer ersten Kinderdisco willkommen heissen. 

 

Animateur Marco & DJ Sandro haben alles rund um die 

Tanzfläche gemanagt und die Kids zum Tanzen ge-

bracht. Wer eine Tanzpause einlegen wollte, konnte sich 

am Styling-Tisch „verschönern“ oder an der Bar einen 

kühlen Drink geniessen. Auch für den kleinen Hunger 

zwischendurch war gesorgt, die Hot Dogs zum selbst zu-

sammenstellen waren der Renner. Wir dürfen auf einen 

gelungenen Anlass zurückblicken, der auch uns sehr viel 

Spass gemacht hat. Wir werden eine weitere Ausgabe 

Kinderdisco planen und freuen uns schon jetzt auf viele 

kleine und grosse Besucher. 

 

Auch an unserem Mittagstisch ist es im laufenden Schul-

jahr rundgelaufen. Wir durften erneut einige neue Kin-

der in unserer Mittagstischrunde begrüssen. Die Anmel-

dungen für das kommende Schuljahr sind angelaufen. 

Möchten sie ihr Kind fix an einem oder an mehreren Ta-

gen oder flexibel am Mittagstisch anmelden? Alle Infos 

rund um den Mittagstisch, unsere fairen Konditionen 

und die Anmeldung finden sie auf www.aktimo.ch. 

 

Mit aktiven Grüssen 

Claudia Hartmann-Schraven 

Verein aktimo 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

   KINDERDISCO                                                     BILD: CLAUDIA HARTMANN-SCHRAVEN 
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STOOS-MUOTATAL TOURISMUS: 
NOMADY – EINE CAMPINGPLATTFORM FÜR GASTGEBER/INNEN 
 
Nomady sammelt die schönsten Flecken und gemüt-

lichsten Hütten und macht diese zugänglich für natur-

liebende Camper/innen und Abenteuerlustige. 

 

Haben Sie als Privatperson eine schöne Fläche, die zum 

Übernachten einlädt und möchten diese den Camper/in-

nen zur Verfügung stellen? Nomady berät Sie gerne da-

bei. 

 

Mit Nomady werden Sie zu Gastgeber/innen und erzie-

len ein interessantes Nebeneinkommen. Gastgeber/in-

nen teilen mit Nomady den naturnahen Tourismus der 

einfachen Dinge und der kleinen Orte, abseits der Tou-

ristenströme. Meistens sind es Privatpersonen, oft Land-

wirte. Aber auch Tourismusbetriebe, Vereine oder Ge-

meinden können ein Angebot erstellen. 

 Möchten auch Sie Gastgeber/in werden? Dann melde Sie sich 

bei hello@nomady.camp. 

 

 

Simona Barmettler 

Geschäftsführerin Stoos-Muotatal Tourismus 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

STOOS-MUOTATAL TOURISMUS:  
AM ZÜRCHER SECHSELÄUTEN 
 
Gastkanton Schwyz sorgt in Zürich für ausgelassene 

Stimmung. 

 

Das Sechseläuten 2023 war für alle ein einmaliges und 

unvergessliches Erlebnis. Schwyz mit seinen vier Regio-

nen durfte sich in Zürich als lebendiger und aktiver Kan-

ton mit einer grossen Vielfalt an Volkskultur, Traditio-

nen und Lebensfreude im allerbesten Licht präsentieren 

- mittendrin Stoos-Muotatal Tourismus. Vor Ort be-

grüssten wir am Stand viele glückliche Gesichter und be-

kamen Komplimente von allen Seiten. Das grandiose 

Fest und die überwältigende Stimmung auf dem Linden-

hof und in den Strassen von Zürich werden den tausen-

den von Schwyzerinnen und Schwyzern sowie Züriche-

rinnen und Zürchern noch lange in Erinnerung bleiben.  

 

 Stoos-Muotatal Tourismus wünscht Ihnen – trotz langer 

Böögg-Brenndauer – einen wundervollen Sommer. 

 

 

Simona Barmettler 

Geschäftsführerin Stoos-Muotatal Tourismus 
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STOOS-MUOTATAL TOURISMUS: 
NEU AUF INSTAGRAM! 
 
Auf dem neuen Instagram-Account finden Sie die 

schönsten Momente aus Muotatal, Stoos, Illgau und 

Morschach. 

 

Möchten Sie Ihre Erlebnisse mit uns teilen? Dann freuen 

wir uns auf Ihre Posts und Stories. Wir freuen uns, wenn 

Sie Ihre Bilder aus der Region auch mit uns teilen, indem 

Sie in Ihren geposteten Beiträgen und Stories 

#stoosmuotatal oder @stoosmuotatal integrieren. Die 

Bilder erscheinen zum Beispiel auf unserer Social Wall 

auf www.stoosmuotatal.ch oder in unserem Instagram-

Account. 

 

 

Simona Barmettler 

Geschäftsführerin Stoos-Muotatal Tourismus 
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STOOS HOTELS AG:  
NEU! BERG KITA ERÖFFNET AUF DEM STOOS 
 
Mit der Eröffnung der Berg Kita Stoos erhält das auto-

freie Naturparadies ein weiteres Highlight für alle Fami-

lien.  

 

Dank der einmaligen Lage in der Stoos Lodge, direkt neben 

der Bergstation der Standseilbahn und doch mitten in der 

Natur, bieten wir sowohl Mitarbeitenden, Hotelgästen 

und allen Eltern in der Region einen liebevollen Ort für Ihre 

Kinder. Unbeschwert spielen und die Natur entdecken – 

dies gehört in der Berg Kita Stoos zum Alltag. Wir legen 

grossen Wert darauf, den Kindern die Schönheit und Viel-

falt der Natur nahezubringen und ihnen die Möglichkeit zu 

geben, diese mit allen Sinnen zu erleben. 

Jetzt anmelden 

 

Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht stets das Kind. Unser 

pädagogisches Konzept zielt darauf ab dem Kind Werk-

zeuge mitzugeben, die es ihm ermöglichen, sein Leben 

selbstbewusst und selbstbestimmt zu gestalten. Wir un-

terstützen die natürliche Neugier der Kinder und sind bei 

all unserem Tun und Handeln bestrebt, nur so viel Hilfe wie 

nötig zu geben und trotzdem emotionale Sicherheit, Ge-

borgenheit und Vertrauen zu schenken.  

 

Information: 

- Flexible Betreuungstage und sofort verfügbare  

  Kita-Plätze 

- Abhol- und Bringsservice von der Talstation Schlattli ist  

  im Preis inklusive. 

 

Berg Kita Stoos 

T +41 41 817 99 99 

bergkita@stoos-hotels.ch 

 

 

Roger Erkens 

Stoos Hotels AG 
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ANTONIUSHAUS MATTLI: 
«WEG DER SINNE» 
 
Eingebettet in die naturnahe Umgebung des Mattli An-

toniushauses Seminar- und Bildungs-zentrum liegt der 

«Weg der Sinne». Diesem liegt unsere Liebe zur Natur 

und unserem Leiden an ihrer Ausbeutung zugrunde – ge-

staltet wurde er nach Ideen von Hugo Kükelhaus (1900-

1984 - Pädagoge, Handwerker, Philosoph, Künstler, For-

scher, Schriftsteller). 

 

Kükelhaus sah den modernen Menschen aus dem Lot gera-

ten und seine leiblichen sowie seelischen Kräfte verarmen. 

Diesem «Lebensentzug» stand für Kükelhaus eine künstli-

che Reizüberflutung gegenüber, die durch die Überforde-

rung bestimmter Sinne wie Sehen und Hören zum Abbau 

einer differenzierten Wahrnehmungsfähigkeit beiträgt. 

 

Das, je nach persönlicher Lust mehr spielerische oder mehr 

besinnliche, Begehen der 13 Wegstationen möchte das 

Hören, Spüren, Schmecken, Riechen und Tasten, unsere 

Wahrnehmung anregen. Lassen Sie sich einladen! Vom 

Garten der Düfte und von den Klangsteinen in unserem In-

nenhof. Vom Dreizeiten-Pendel und vom Gong beim Ein-

gang des Hauses. Von Labyrinth, Echostein, Spirale, Balan-

cierscheibe, Partnerschaukel und mehr auf den Matten 

rund ums Antoniushaus. Eine Reihenfolge gibt es keine. 

Der Weg entsteht und beginnt genau dann und da, wo Sie 

sich aufmachen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Der «Weg der Sinne» möchte auf seine Weise dazu beitra-

gen, die Werte der Empfindsamkeit und des Staunens neu 

zu bestärken. Einer, der die enge Verbundenheit mit allem 

geschaffenen schon immer gespürt und gehegt hat, war 

Franz von Assisi, dessen Haltung sich unser Haus verpflich-

tet weiss. Als seine Schwestern und Brüder hat er nicht al-

lein die Menschen, sondern auch die Tiere und Pflanzen 

verstanden; und am liebsten war er barfuss unterwegs, da-

mit er mit Mutter Erde in Kontakt sein konnte. 

 

Hans Egli 

Mattli Antoniushaus 
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STOOS-TRAIL – LAUF-EVENT: 
SAMSTAG, 8. JULI 2023 
 
An die Bewohnerinnen & Bewohner der Gemeinde  

Morschach 

 

Wir freuen uns, dass wir - eine bunt gemischte Lauftruppe 

vom Talchessel - am Samstag, 8. Juli 2023 erstmals den 

Stoos-Trail durchführen können. Am Laufevent in unserer 

traumhaften Gegend bieten wir den Teilnehmenden drei 

verschiedene Strecken-Profile in unserer wunderschönen 

Bergwelt an. Die Details zu den drei Läufen sowie die Stre-

ckenprofile finden Sie unserer Webseite www.stoos-

trail.ch. 

 

Gestartet werden die zwei kleineren Läufe im Schulhausa-

real von Ingenbohl. Der Profi-Lauf startet im Schlattli. Das 

Ziel von allen drei Strecken ist das Schulhausareal in Ingen-

bohl. Wir gehen davon aus, dass sich um die 300 Läuferin-

nen und Läufer gesamthaft anmelden und teilnehmen. 

 

Auf allen drei Strecken passieren wir mehrheitlich die offi-

ziellen Wanderwege auf dem Gemeindegebiet von Mor-

schach. Deshalb muss keine Strasse bzw. auch kein Zugang 

gesperrt werden. Es kann aber punktuell zu gewissen Zeit-

punkten zwischen 10.00 und 16.00 Uhr zu Behinderun-

gen/Einschränkungen an folgenden Ortspunkten kom-

men: 

 

- Abzweigung/Strasse Schwyzerhöhe-Nägelisgärtli  

  (Strassenüberquerung mit Verkehrskadetten  

   sichergestellt) sowie Stoosstrasse 

- Degenbalmstrasse 

- Wanderwegüberschneidung auf Strasse Obere Rieten 

- Überquerung Dorfstrasse von der Schiltistrasse in die 

   Schulstrasse  

- Wanderweg-Überschneidung Axensteinstrasse 

  Richtung Golfplatz 

 

Mit unseren Streckenposten stellen wir sicher, dass bei al-

len heiklen Überquerungen unsere Läufer sicher geleitet 

werden. Sollten sich Fragen ergeben, können Sie sich via 

Mail an strecke@trailurschwyz.ch wenden? 

 

Wir danken für Ihr Verständnis und hoffen auf Ihre Unter-

stützung, so dass es für die Läuferinnen & Läufen zu einem 

unvergesslichen Erlebnis wird! 

 

 

Sportliche Grüsse 

Nori Nauer 

OK-Team Stoos-Trail 
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ERNST IMMOOS:  
DEN WILDIHEUERN AUF DER SPUR 
 
Eine Reportage über das Wildiheuen in den Schwyzer 

Bergen 

 

Fotografieren war schon als Jugendlicher mein grosser 

Traum. Bereits mit 17 Jahren also vor 60 Jahren, erhielt ich 

eine Kamera und erlernte autodidakt zu fotografieren. Ich 

konnte mein Hobby später als Fotojournalist beim Boten 

der Urschweiz jahrelang zum Beruf machen. Nebst der Ar-

beit war die Kamera auch mein privater Begleiter auf den 

vielen Auslandreisen, Wanderungen und Bergtouren. 

Ich habe die Bearbeitung von Negativen und Bildern 

(schwarzweiss und farbig) ebenfalls erlernt, später auch 

die Bearbeitung von digitalen Daten. 

 

Wildiheuer haben mich immer fasziniert 

Während den vergangenen 20 Jahren war ich öfters mit 

den Wildiheuern in den stotzigen Planggen unterwegs – 

am Klingen- und Huserstock und beidseits des 

Fronalpstocks. Zum Glück gibt es noch Älpler und Bauern, 

welche dieser aufwändigen, anstrengenden und teilweise 

gefährlichen Arbeit nachgehen. Dank Kantonsbeiträgen 

konnte die Wildiheu-Nutzung in den Berggemeinden wie-

der grossflächig reaktiviert werden. Die Bearbeitung die-

ser Planggen im Kanton Schwyz sorgt auch dafür, dass das 

Risiko von Erosionen und Lawinen vermindert wird. Die Be-

wirtschaftung der steilen Berghänge ist auch sonst noch 

von Bedeutung: In den Wildheuflächen sind artenreiche 

und auch seltene Vegetationstypen beheimatet und bie-

ten interessante Lebensräume für Tiere. 

 

 

 

 Einladung Fotoreportage «Wildiheuen»  

im Mattli Antoniushaus Morschach Vernissage 

Sonntag. 11. Juni, 11.00 Uhr 

-Einführung durch Ständerat Othmar Reichmuth, Illgau 

-Musikalische Umrahmung «Staldä-Buäbä» 

Anschliessend Apéro für alle Vernissage-Besucher 

Die Ausstellung dauert bis 24. September, täglich von 

14.00 bis 17.00 Uhr 

 

Rund 4000 ha Wildheu werden in der Schweiz genutzt – 

alleine am Gratwanderweg Klingenstock–Fronalpstock 

und am Fronalpstock oberhalb Morschach sind es inzwi-

schen rund 15 Hektaren Wildheu, welches jeden Sommer 

unter Gefahren gemäht und zu Tal gebracht wird. 

 

 

Ernst Immoos 

 

 

 

 
  

DIE FAMILIE IMMOOS UND DECK BEIM WILDIHEUEN IM FAHL     BILD: ERNST IMMOOS 
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PRO NATURA SCHWYZ:  
NATURGÄRTEN – KLEINE UND GROSSE PARADIESE 
 
Naturgarten-Zertifizierung 

 

Naturgärten weisen einen grossen Artenreichtum an ein-

heimischen Pflanzen und Tieren auf. Sie bieten für viele Le-

bewesen einen wertvollen Ersatzlebensraum, die in den in-

tensiv genutzten Landwirtschaftsflächen und wegen 

Überbauungen keinen Platz mehr finden. Naturgärten bie-

ten uns die Möglichkeit zum Beobachten und Staunen. 

 

Naturgärten sind zudem wichtige Trittsteinbiotope: Für 

Arten, die wandern oder sich ausbreiten möchten, sind sie 

ein wichtiger Zwischenstopp zum Verweilen oder Nahrung 

suchen. Jeder Naturgarten ist ein enormer Gewinn für die 

Natur, denn mit jedem zusätzlichen Naturgarten wird 

nicht nur der Anteil an wertvollen Lebensräumen erhöht, 

auch die ökologische Vernetzung wird besser. 

 

Ein Naturgarten mit Heckenelementen, Wildstauden und 

Trockenmauern kann einer Vielzahl von Pflanzen, Flech-

ten, Insekten, Vögeln und Reptilien einen Unterschlupf 

bieten. So werden offene Sandflächen oder alte Obst-

bäume von Wildbienen oder Fledermäusen als Nistplatz 

geschätzt, einheimische Wildstauden und Wildblumen-

wiesen bieten ein grosses Nahrungsangebot und Igel nut-

zen einen Asthaufen als Winterquartier. Im Naturgarten 

wird selbstverständlich auf Pestizide, künstliche Dünger 

sowie Torfprodukte verzichtet. 

 

Ein Naturgarten erhöht jedoch auch die Lebensqualität 

der menschlichen Bewohner! 

 

 

 Machen Sie mit bei der Zertifizierung! 

 

Nach der erfolgreichen letztjährigen Zertifizierung 

möchte Pro Natura Schwyz Naturgärten auch dieses Jahr 

auszeichnen und damit das Wissen und Freude an Natur-

gärten verbreiten. 

 

Wenn Sie einen solchen Garten Ihr Eigen nennen und die-

sen natürlich pflegen, können Sie sich für die Naturgarten-

Zertifizierung von Pro Natura Schwyz anmelden und mit 

einer Naturgarten-Tafel zertifizieren lassen! 

 

Anmeldungen unter:  

https://www.pronatura-sz.ch/de/naturgarten-zertifizierung  

 

> Anmeldeformular 

> Erläuterungen 

> Teilnahmebedingungen 

 

Anmeldungen werden bis 31. Mai 2023 entgegengenom-

men. Bei Fragen nehmen Sie mit uns Kontakt auf. 041 855 

33 81. 

 

Wir freuen uns, diesen Sommer möglichst viele Naturgär-

ten bestaunen zu dürfen und mit der Pro Natura Tafel aus-

zuzeichnen! 

 

 

Heidi Schuler (079 265 74 57) 

Pro Natura Schwyz 
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SWISS HOLIDAY PARK: 
NANUK – DER NEUSTE ZUWACHS AUF DEM ERLEBNISHOF FRONALP 
 
Freudige Neuigkeit auf dem Erlebnishof Fronalp vom 

Swiss Holiday Park: 

 

Im Frühling wurde ein Minishetlandpony-Fohlen geboren. 

Das 45 Zentimeter kleine Pony namens Nanuk wächst 

ohne Stress und fernab neugieriger Blicke auf. Dies hat ei-

nen guten Grund: Das Wohl der Tiere liegt uns sehr am 

Herzen. Wir bitten daher um Verständnis und darum, das 

Pony in Ruhe aufwachsen zu lassen. Es benötigt jetzt vor 

allem die Ruhe und Geborgenheit seiner liebevollen Mut-

ter, Nina. 

 

Wir freuen uns schon darauf, wenn Nanuk später die Her-

zen unserer Besucher im Sturm erobert. Bis dahin bitten 

wir um Geduld und möchten sicherstellen, dass das Pony 

in einer geschützten Umgebung heranwachsen kann. 

 

 

Priska Nideröst 

Swiss Holiday Park AG 
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VERNETZUNGSPROJEKT FRONALP 
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SWISS HOLIDAY PARK: 
GUTSCHEIN 
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